
 
 
 
 

Folge 3: Mimi und Drako spielen zusammen 

 

Mimi:  Hallöchen und willkommen zurück! Erinnert ihr euch noch? Drako ist bei mir zu 

Besuch. Aber ich habe vergessen, zu fragen, ob er kommen darf! Jetzt hat uns Mama 

gehört und ich muss zu ihr gehen. Kommt mal mit!  

Mama:  Mimi, mit wem hast du da gerade gesprochen?  

Mimi:  Ich habe mit Drako gesprochen. Er ist hier. Darf er hier auch noch ein bisschen 

bleiben? Entschuldigung. Ich habe vergessen, vorher zu fragen, ob er kommen darf.  

Mama:  Ach Mimi, du weißt doch, dass du immer vorher fragen sollst, wenn du Besuch haben 

möchtest.  

Mimi:  Ja ich weiß, ich habe nicht daran gedacht. Entschuldigung! 

Mama:  In Ordnung Mimi. Aber das nächste Mal denk bitte dran. Paul und Anna müssen 

vorher auch immer fragen.  

Mimi:  Ja ich weiß. Und? Was sagst du, darf Drako noch ein bisschen bleiben? 

Mama:  Also gut, Drako darf noch ein bisschen bleiben. Du weißt ja, dass Paul und Anna 

gerade keinen Besuch haben dürfen. Aber weil ihr Tiere seid und euch nicht 

anstecken könnt, machen wir mal eine Ausnahme. 

Mimi: Danke, Mama Funke, du bist die Beste. 

Drako:  Uuuund? 

Mimi:  Alles gut, du darfst hier bleiben. Das nächste Mal muss ich aber vorher fragen. Musst 

du auch immer fragen, wenn du mit deinen Freunden etwas zusammen machen 

möchtest?  

Drako:  Nein, wenn man im Zauberland wohnt, muss man nicht fragen. Aber du darfst das 

nicht wieder vergessen. So…, hast du Lust, Verstecken im Garten zu spielen? Das 

wolltest du ja vorhin. Und vorher kannst du mir auch noch euren Garten zeigen!  

Mimi:  Mh… Ich möchte jetzt doch kein Verstecken spielen, ich möchte jetzt lieber was 

malen. Hast du Lust dazu, Drako? Wir könnten ein Bild vom Garten malen, mit ganz 

vielen Blumen.  

Drako:  Das ist eine gute Idee. Komm, lass uns gehen.   

Wow, habt ihr hier viele Blumen! Und so schöne!  

Mimi:  Ja! Ganz viele. Das ist eine Narzisse, das eine Tulpe und das da, das ist eine Rose. Und 

schau mal hier, hier wächst das Katzengras, das mag ich am liebsten. Komm, jeder 

von uns malt jetzt die Blume oder Pflanze, die ihm am meisten gefällt. Ich weiß 

schon, was ich malen werde… 

Drako:  Ich weiß auch schon, welche Blume ich male.  

Mimi:  Schau, das ist mein Bild. Das ist das Katzengras.  



 
 
 
 

Draco:  Ich bin auch schon fertig, guck mal. Das ist eine Tulpe.  

Mimi:  Das ist ein schönes Bild. Wir schenken die Bilder Mama Funke, als Dankeschön dafür, 

dass du bleiben durftest.  

Drako:  Gute Idee, das machen wir. Und guck mal, oben auf die Tulpe drauf habe ich noch 

eine Biene gemalt.  

Mimi:  Toll. Aber Drako, hast du keine Angst vor Bienen? 

Drako:  Nein. Bienen sind sehr nützlich, sie machen Honig.  

Mimi:  Ja, ich weiß, aber sie stechen auch. Ich habe so große Angst vor Bienen. Ich wurde 

schon mal von drei Bienen gestochen! Das war schlimm! 

Drako:  Echt? Erzähl mal!  Die Geschichte möchte ich hören, und die Kinder sicher auch! Hört 

gut zu, Kinder, damit ihr nachher viele Zauberstäbe sammeln könnt. 

Mimi:  Ich wollte für Oma Funke einen Blumenstrauß pflücken. Also bin ich in den Garten 

gegangen. Ich habe eine wunderschöne Blume gesehen und wollte sie pflücken. Aber 

als ich die Blume gerade pflücken wollte, ist eine Biene gekommen und hat gesagt: 

„Halt, das ist meine Blume, die darfst du nicht pflücken!“. Ich wollte die Blume aber 

so gern haben, habe meine Hand ausgestreckt und ..., die Biene hat mich in die Pfote 

gestochen! Aua, hat das weh getan. Ich bin also zu einer anderen Blume gegangen 

und wollte sie pflücken, ich wollte Oma Funke ja mindestens eine Blume bringen... 

Die zweite Blume war auch sehr schön. Sie war blau. Aber gerade, als ich sie pflücken 

wollte, kam wieder eine Biene und hat gesagt: „Stopp, das ist meine Blume. Die 

darfst du nicht pflücken!“. Ich habe aber nicht auf die Biene gehört. Und die Biene, 

die hat mich in den Schwanz gestochen. „Miau“ habe ich geschrien und bin 

weggelaufen. Ich wollte schon nach Hause gehen, aber da habe ich eine dritte 

wunderschöne Blume gesehen. Sie war gelb! Die wollte ich unbedingt pflücken. Aber 

da kam wieder eine Biene und hat gesagt: „Was machst du da? Das ist meine Blume!“ 

Und dann hat mich die Biene ins Ohr gestochen. Das hat am meisten wehgetan. Ich 

bin schnell ins Haus gelaufen und habe miaut, weil meine Pfote, mein Schwanz und 

mein Ohr so weh getan haben. Die Oma hat mich gehört und gleich getröstet und 

gestreichelt. Und dann hat sie mir ein Pflaster auf meine Pfote, meinen Schwanz und 

mein Ohr geklebt. Dann ist es mir gleich besser gegangen. 

Und weil mich so viele Bienen gestochen haben, pflücke ich keine Blumen mehr. Ich 

habe Angst, dass mich wieder eine Biene sticht! Jetzt male ich die Blumen lieber und 

verschenke die Bilder. 

Drako:  Uff! Was für eine Geschichte! Das tut mir leid, Mimi. Und ja, Bienenstiche können 

ganz schön weh tun, habe ich gehört. Ich wurde zum Glück noch nie von einer Biene 

gestochen! Ihr, Kinder? Vielleicht könnt ihr uns das mal erzählen! Schaut dann unten 

in die Aufgaben rein!   

Mimi:  Jaa! 

Drako:  Komm Mimi, wir malen zusammen jetzt noch ein Ausmalbild für die Kinder, sie 

können es dann später ausmalen und dann der Mama oder dem Papa schenken, sie 

freuen sich bestimmt!  



 
 
 
 

Mimi:  Jetzt ist das Bild fertig! Kinder, wollt ihr es sehen? Dann schaut rein in die Aufgabe 

unter dem Video, viel Spaß beim Ausmalen! Tschüss, macht‘s gut und bis zum 

nächsten Mal!  

Draco:  und noch was… Das nächste Mal habe ich übrigens viel zu erzählen, ihr könnt euch 

darauf freuen.       

Mimi:  Und du kannst endlich den leckeren Apfelkuchen von der Oma probieren! 

 


